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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Nittenau : SF Bruck 96 
Samstag, 09.12.2023, 19:30 Uhr

Roban macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Nittenau im Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen die SF Bruck 96 umschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Daniel Roban,
der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Roban / Ernst letztlich
parat, um Regner / Meier zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Donhauser / Eckert hatten Wagner / Schwarzfischer nur im ersten Satz eine Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Sieg gelang es Daniel Roban den Gastspieler Martin Donhauser in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nur einen Satz verlor Marian Wagner bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Christian Regner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Die richtige Taktik
hatte Mario Ernst beim 3:0-Erfolg gegen Erwin Eckert von Beginn an. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Benjamin Schwarzfischer im Spiel gegen Bernd Meier bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Daniel Roban beim 3:0 gegen Christian Regner. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Marian Wagner bekam es nun mit Martin Donhauser zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Marian Wagner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Bernd Meier musste Mario Ernst Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 3:1 siegte am Nachbartisch Benjamin
Schwarzfischer gegen Erwin Eckert und gab dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Schwarzfischer nun 8 Siege bei 6 Niederlagen aus. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den TSV Nittenau die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Nittenau nun ein Punkteverhältnis von 16:2 auf dem Konto, während
die SF Bruck 96 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:14 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
ASV Fronberg (TSV Nittenau) bzw. gegen den TV Nabburg (SF Bruck 96).

 Statistik:
 TSV Nittenau

Doppel: Roban / Ernst 1:0, Wagner / Schwarzfischer 0:1 
Einzel: D. Roban 2:0, M. Wagner 2:0, M. Ernst 1:1, B. Schwarzfischer 2:0 
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 SF Bruck 96
Doppel: Regner / Meier 0:1, Donhauser / Eckert 1:0 
Einzel: C. Regner 0:2, M. Donhauser 0:2, B. Meier 1:1, E. Eckert 0:2


